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PRESSEMITTEILUNG    
 

Bremen, 25.08.2020 
 
 

„Tatort Kippe“ – Bremen geht verstärkt gegen Zigarettenkippen vor 

Die Bremer Stadtreinigung (DBS) startet mit Clean up your City – Bremen, dem Bremer Senat und 

weiteren Beteiligten eine gemeinsame Aktion gegen Zigarettenkippen in Bremen.   

 

Der Bahnhofsplatz voller weißer Kreise aus Kreide, dafür aber ohne Zigarettenkippen? So könnte es 

Donnerstagabend aussehen. Gemeinsam mit Clean up your City – Bremen, dem Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland (BUND) Bremen und Students for Future wird DBS am 27. August ab 17 Uhr die 

achtlos weggeworfenen Zigarettenkippen auf dem Bahnhofsvorplatz mit Kreide umrahmen und 

einsammeln.  

 

Der „Tatort Kippe“ findet im Rahmen einer gemeinsamen Aktionswoche mit dem Bremer Senat, der 

BSAG, dem Übersee-Museum und der Deutschen Bahn statt. Das Ziel: Die Bremer*innen für die von den 

Kippen ausgehenden Gefahren für Menschen, Tiere und Umwelt sensibilisieren. Denn je mehr 

Zigarettenkippen in Zukunft den Weg in den öffentlichen Abfallbehälter finden, desto besser.  

 

Und auch ohne Abfallbehälter in der Nähe gibt es Alternativen. In Bremen hängen zukünftig zehn 

Abstimmaschenbecher – die sogenannten „Kippster“. Rauchende können mit Ihrer Kippe für eine Antwort 

stimmen und sichern gleichzeitig die fachgerechte Entsorgung der Zigarettenkippe. Und wenn doch mal 

weder Kippster noch Abfallbehälter in Sicht sind, helfen mitgebrachte Taschenaschenbecher weiter. Eine 

Option sind die Taschenaschenbecher von TobaCycle. Der Kölner Verein hat sich auf das Recycling von 

Zigarettenkippen spezialisiert und stellt Taschenaschenbecher unter anderem aus Zigarettengranulat her. 

Bei der morgigen Aktion auf dem Bahnhofsvorplatz werden diese Taschenaschenbecher an Rauchende 

verteilt, um immer eine Möglichkeit zur Entsorgung der Kippen parat zu haben. 

 

So werden die Gefahren der Kippen für die Bürger*innen sichtbar und Bremen bleibt sauber und 

lebenswert.  
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